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Dan seinndt aus dem Churfürstlichen Gehilz Muckh- 
  enthall anheuer aufgescheittert vnnd 
  herein gefirth worden, wie die Ausgab hernach 
  fol. 172 zaigt    267 Claffter 
 

Huius 3246 Claffter 
 

[fol. 29v] 
 
Nicht weniger hat man diss Iahr in dem 
  Curfürstlichen Gehilz Hienberg an Veichten 
  Sudholz hergehackht vnd volgents bei- 
  gebracht, wie in der Ausgab fol. 173  
  zusehen 
     305 Claffter 
 

Huius per se [305 Klafter] 
 

Summa thuet 
      3551 Claffter  

 
Aus Vrsachen, das fir heuer an Veichten 
  Sudholz in dem Churfürstlichen Gehilz Muckhen- 
  thall vnd Hienberg souil nit aufgescheittert 
  als fertten, derentwegen ist obige Summa vmb 
  181 Claffter weniger 

 
[fol. 30r]17 

 

Außgab an Lang Veich- 
    ten Sudholz 

 
Dessen ist vnder dennen 4 Preu- vnd Wasser- 
  Pfannen verprent worden vf gemachte  

N
o
. 4   698 Preu, iede 3½ Claffter, thuen nach 

  lauth Attestation 
2443 Claffter 

 
Dan dem Curfürstlichen Preuverwalther den andern 
  halben Thaill Veichten an seinem iehrlichen 
  Bstallungsholz      15 Claffter 
 
Dessgleichen auch vnderm Iahr zue Auß- 
  prennung des Gschiers vverbraucht 
       12 Claffter 

 

Summa thuet 
   2470 Claffter 

                                                 
17 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.  


